Altweiber – Sommer
Nr. 133
Spinnenweben zart wie Feen
welche durch die Lüfte schweben,

sich verknüpfen und verweben

überall an Hecken kleben.
--------------------------------
Glänzen dort im Morgentau

grau wie Haare alter Frau,
künden an das Herbst nicht weit

Ernte- und Kastanienzeit.

-----------------------------------
Schon sammelt froh man Pilze ein
rubinrot lacht im Glas der Wein,
nun Asternvielfalt reif das Kraut
manch Käfer raschelt durch das Laub.
----------------------------
Die Sonnenblume braun und schwer

noch lockt sie eifrig Bienen her,

der Rosenkohl schon gut bestückt

gar reichlich dann das Ernteglück.

----------------------------------------
Im Farbenrausch schon bald der Wald

bald Krähenruf auf Feldern hallt.

Kartoffelfeuer wir bald schon sehen

bald Kinder mit Laterne gehen.

--------------------------------
Drum lasse froh das Glas erklingen

beim Weinfest fröhlich Lied uns singen.

die Luft von Feldern atmen ein
lasst Schunkeln uns und fröhlich sein.

------------
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